Kannenbäcker Bote

Aus Vereinen und Verbänden

TTC Nauort

1. Herrenmannschaft

2. Rheinlandliga Nord-Ost

Gelungener Saisonauftakt für die Nauorter „Erste“!

1. Saisonspiel gegen Rheinbreitbach: 4:9

Gegen den Aufstiegsfavoriten aus Rheinbreitbach konnten wir auch in eigener Halle wenig ausrichten, obgleich ein knapperes Ergebnis durchaus im Bereich des Möglichen lag.

Für die Punkte sorgten Britscho/Wiegel im Doppel sowie M. Wiegel, M. Herber und S. Hoppen mit je einem Einzelerfolg.

2. Saisonspiel gegen Lautzenbrücken: 9:5

Das Team aus dem Oberwesterwald stand eigentlich in der vergangenen Saison schon als Absteiger fest. Nur durch den Rückzug einer höherklassigen Mannschaft konnte der Gang in die 3. Rheinlandliga vermieden werden. Als dies bekannt wurde, hatte jedoch ein Spitzenspieler des Vereins schon das Team gewechselt. Darüber hinaus konnte sich Lautzenbrücken auch nicht mehr verstärken.

Die Vorzeichen waren also klar: Der erste Heimsieg musste eingefahren werden.

Dementsprechend motiviert gingen wir in die Partie. Eine kleine Ernüchterung folgte jedoch  wenig später, da nur Britscho/Wiegel ihr Eingangsdoppel siegreich gestalten konnten.

T. Breiten, H.J. Britscho und M. Wiegel leiteten dann jedoch mit klaren Einzelerfolgen die Wende ein. Zur „Halbzeit“ hatten wir - nach Erfolgen von S. Hoppen und R. Wittenius - die Führung auf 6:3 ausgebaut. 

Letztendlich erzielten wir ein verdientes 9:5, da M. Wiegel, M. Herber und S. Hoppen ihr jeweiliges zweites Einzelmatch zu ihren Gunsten entscheiden konnten.

3. Saisonspiel gegen Höhr-Grenzhausen: 9:7

Das Lokalderby gegen unsere Freunde aus Höhr-Grenzhausen entwickelte sich zu einer äußerst spannenden, wenn auch nicht immer hochklassigen Partie.

Obwohl Höhr-Grenzhausen ersatzgeschwächt antrat, stellte sich sehr bald heraus, dass das Team hochmotiviert an die Tische ging. Kaum hatten wir uns versehen, mussten Britscho/Wiegel und Breiten/Hoppen ihren Kontrahenten zum Doppelsieg gratulieren. Da Hoppen/Wittenius schon mit 0:2 Sätzen im Rückstand lagen, sah alles nach einem 0:3 aus. Die beiden kämpften jedoch bravourös, rissen das Match herum und sicherten uns somit einen ganz wichtigen Punktgewinn. Bis zum „Halbzeitstand“ von 5:4 hatten wir den Tiefschlag aus den Doppeln bestens verdaut, da T. Breiten, H.J. Britscho, M. Herber und S. Hoppen - nach zum Teil sehr guten Leistungen - ihre Einzel gewinnen konnten.

Völlig unerwartet kämpfte sich Höhr-Grenzhausen jedoch in die Partie zurück. Nach Niederlagen von Breiten, Britscho und Hoppen führten die Kannenbäcker-Städter plötzlich mit 7:5.

Doch auch diesen Rückschlag steckten wir bestens weg: So sorgten der in dieser Saison stark auftrumpfende Marcus Herber (17 Jahre alt; heimisch in Münstermaifeld/Eifel), der bisher ungeschlagene Sascha Hoppen sowie „Altmeister“ Roger Wittenius für die 8:7 Führung vor dem alles entscheidenden Schlussdoppel.

Diese tolle kämpferische Leistung war für Britscho/Wiegel Motivation genug, um das Schlussdoppel hauchdünn zu ihren Gunsten zu entscheiden.

Ausblick:

Mit nunmehr 4:2 Punkten ist uns ein durchaus gelungener Start in die Saison 2003/2004 geglückt. Die aktuelle Bilanz sollte jedoch nicht darüber hinweg täuschen, dass auch in dieser Spielzeit nur die Vermeidung des Abstiegs als Saisonziel angegeben werden kann.

Am kommenden Samstag, den 11. Oktober 2003, werden wir erneut in der heimischen Nauorter Turnhalle antreten. Um 17 Uhr wird dann der starke Aufsteiger aus Maischeid zu Gast sein.       

Unsere Heimspiele werden im Übrigen auch durch insgesamt zehn Werbeplakate angekündigt, die sie bei Diversen Nauorter Geschäftsleuten im Schaufenster finden.

Verfasser:

Marco Wiegel

Josefstr. 14

56237 Nauort
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